
Inhalt 

Vorwort  

Einleitung: Fragen und Wege  

ERSTER TEIL: JESUS 

I. Die Überlieferung zur Herkunft Jesu 27 
 Jesus als Davids Sohn 
und als Messias im Neuen Testament  

2. Das Zeugnis der Judenchristen 30 
3. Die Erklärung der beiden Stammbäume Jesu durch die Kirchen­

väter 32 
a) Die Griechen 32 
b) Julius Africanus  
c)Hieronymus 38 

 Augustinus 39 
e) Rückblick auf die Alten 39 

4. Das  der Forschung 40 
 Annius von Viterbo 40 

b) Martin Luther  
c) Johannes Calvin 46 
 Die neuere Forschung 47 
Baruch Spinoza 47 
Hermann Samuel  48 
Albert Schweitzer  
David Friedrich Strauß  

Lauenstein, Diether
Der Messias
cop. 1971

digitalisiert durch:
IDS Luzern



Bruno Bauer  
Martin Kählers Einwand  
Julius Wellhausen  
  rede  57 

Rudolf Bultmann 62 
I. Darstellung 62 

 Der geschichtliche Anschluß seiner Forschung 62 
2. Die formgeschichtliche Methode 62 
3. Die Entmythologisierung des Evangeliums 64 
4. Der geschichtliche Jesus  

 Theologie und Philosophie 68 

II. Kritik 73 
 Negative Formgeschichte oder Indizienbeweis 73 

2. Wahre und lebensgestaltende Mythen 7S 
3. Die gespaltene Wahrheit 77 
4. Unsichere Grundlagen  
f. Erwartete Jesus das  zu seiner Zeit? So 
6. Zerstückelte Teile als Indizienbündel 82 
7. Ein Selbstwiderspruch der Evangelien 83 

Martin Dibelius 83 
Andere Theologen  
Die Lage nach Bultmanns Werk 88 
Ernst Käsemann  
Ethelbert  9  
Arthur Drews 97 
Hermann Beckh  
 Bock  
Reinhard Wagner  
Rückblick auf die Neuen  

  Herkunft 
des Messias nach dem Alten Testament  

 Der Messias im Lichte der Religionsgeschichte  
2. Hugo  Der Messias  
3. Zur gegenwärtigen Lage der Wissenschaft vom Alten 

Testament  
4. Die jüdische Auffassung vom Messias  

 Der Messias im Verständnis der Zeit der Könige  
6. Der König und der Geist der Prophetie  
7. Jüdische Stammbäume zur Zeit Jesu 133 



 Die unbefleckte Empfängnis  

 Unbefleckte Empfängnis bei Matthäus und Lukas  
2. Mythen einer unbefleckten Empfängnis  

a) Im   
b) Im Isis-Kult  
c) In den Mysterien von Eleusis 143 
d) In der Buddha-Legende  
e) Bei Philon von Alexandria  

3. Geburtsverkündigungen im Alten Testament  
4.  Empfängnis  

 Die antike Lehre von der Fortpflanzung  

 Drei   

1. Jesu Vorfahren nach Matthäus, Lukas und der Chronik  

a) Die Ahnenlisten  
b) Einzelne Namen und Namensgruppen  

Nathan  
Sealthiel und Serubabel  
Die Fürsten von Juda nach der babylonischen 
Gefangenschaft  
Spinozas Beitrag  

2. Das Haus Nathan nach dem Buche   

3. Das Gesetz des Hauses David nach dem Breviarium de 
Temporibus  
a) Die Herkunft des Breviariums  
b) Der Text des Breviariums   
c) Was ergibt sich aus dem Breviarium?  

4. Das Ergebnis aus den Stammbäumen  
5. Die Geburt Jesu   

a) Die Erzählungen  
 Die Mutter 201 

c) Die Brüder 203 
d) Joseph 206 

6. Gilt der königliche Stammbaum für Jesus? 209 



 TEIL: C H R I S T U S 

I. Zwei Naturen in Jesu  

 Die Weisheit als ewige Wesenheit  
2. Das ewige Wesen des Messias  
3. Zwei Naturen, Mythos und Dogma 228 
4. Die menschliche Natur  der spätantiken Wissenschaft 230 

a) Griechische Philosophie und christliche Theologie 230 
b) Denkgrundlagen bei Paulus und Johannes  
c)  Begriffe 233 
d) Die Metamorphose und die Möglichkeit   
 Denkhilfe durch Plotin 238 

6. Das Unvermögen Plotins, die Apokalyptik zu verstehen 242 
7. Aufgaben des Denkens 243 

IL Messianische Lebensläufe 248 

 Die geschichtliche Quelle des Gedankens 248 
2. Abraham und David 252 
3. Davids Leben  
4. Josaphat 27$ 

 Hiskia  
6. Josia 287 
7.  299 
8. Zu den Königen  
9. Der königliche Knabe Jesus   

 Ströme der Vorbereitung  

DI. Gesichte  

 Der Messias im Buch  31  
a) Die Zeitenstunde   
b) Die Geburt des Immanuel und das Reis aus der Wurzel  316 
c) Die Krippe  
d) Die versiegelte Rolle 320 
e) Der Knecht Gottes 321 

2. Wunderbare Zeichen 326 



 Anna Katharina Emmerich 334 
4. Rudolf Steiner 343 

a) Zur Methode 344 
b) Zum Inhalt 347 

IV. Vom Wesen des Messias  

A. Rückblick  

 Stammbäume mit verschiedenem Sinn 351 
2. Blut und Recht 352 
3. Der Weinstock aus dem Opfer Abrahams 354 
4. Ströme der Vorbereitung  

 Die Mitte der Zeiten  

B. Ausblick  

 Die Biographie als messianischer Maßstab  
2. Das Ich  
3. Die Prädestination  
4. Ich, Opfer und Gericht 363 

 Zur Mitte der Zeiten 366 
6. In den Wolken des Himmels 368 
7. Auferstehung, das Gericht und das Neue Jerusalem 370 
8. Der Gott, der seinem Volk vorangeht 372 
9. Ein Zusatz: 

Polarität und Steigerung, die Auferstehung des Menschen 374 

Schlußwort: Grenzen der Untersuchung  

Literatur 384 

Personen- und Sachregister  

 Stellenregister  5 


	000156946 [TOC]
	Inhalt
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5



